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Transaktionsvolumen 2012 – Q3 2021 

 

Transaktionsvolumen nach Assetklassen Q1-Q3 2021 

   

Transaktionsvolumen nach Investorenherkunft Q1-Q3 2021 

   

Transaktionsvolumen nach Transaktionsart Q1-Q3 2021 
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Lager/Logistik

Sonstige*

*Sonstige: Mischnutzung, Hotels, Grundstücke, Parkhäuser etc.

Deutschland
Luxemburg
UK
USA
Schweiz
Österreich
Kanada
Frankreich
Belgien
Sonstige

Einzeltransaktion

Portfoliotransaktion
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47,3 %

17,1 %

17,2 %

18,4 %

63,8 %8,3 %

7,3 %

5,2 %

3,6 %

3,2 %

2,3 % 3,0 %

77,2%

22,8 %

2,3 % 1,0 %

Der deutsche Gewerbeimmobilieninvest-
mentmarkt ist auch im dritten Quartal 
2021 durch eine gute Performance ge-
kennzeichnet. So sind weitere rund 14,0 
Mrd. Euro an Investments erfasst wor-
den, womit das Niveau des Vorquartals 
gehalten wird. Gleichzeitig ist der Vorjah-
reswert um ein Fünftel übertroffen wor-
den (Q3 2020: rund 11,5 Mrd. Euro). In-
folgedessen bewegt sich das aktuelle Er-
gebnis knapp unter dem Fünfjahres-
schnitt des jeweils dritten Quartals (Q3 
2016 – Q3 2020: ca. 14,2 Mrd. Euro). Für 
die ersten neun Monate 2021 summiert 
sich das Transaktionsvolumen auf 37,1 
Mrd. Euro, womit es nur geringfügig un-
terhalb der letzten fünf Jahre liegt (Q1-Q3 
2016 – Q1-Q3 2020: 38,3 Mrd. Euro). 
Dieses Resultat basiert auf dem starken 
Vertrauen der Investoren in den deut-
schen Markt. Ganz oben auf der Einkauf-
liste standen dabei Büroobjekte, Lager- 
und Logistikimmobilien sowie Handels-
objekte mit Lebensmittelschwerpunkt. 

Das Neunmonatsergebnis ist durch den 
Zuwachs an Einzelverkäufen gestützt 
worden, die gegenüber dem Vorjahr um 
23 % auf 28,6 Mrd. Euro zugelegt haben. 
Zu den hier erfassten Großtransaktionen 
zählen unter anderem die Bürotürme 
„Skyper“ und „Four – T1“ in Frankfurt, 
oder der „O2-Tower“ sowie die „Highlight 
Towers“ in München. Die benannten 
Deals befinden sich im hohen dreistelli-
gen Millionenbereich bzw. auch darüber. 
Das bisher erfasste Transaktionsvolumen 
mit Portfoliodeals liegt hingegen rund 
50 % unter dem Vorjahreswert. Die re-
gistrierten 8,5 Milliarden Euro spiegeln ei-
nen Marktanteil von nur noch rund 23 % 
wider (Q1-Q3 2020: 41,8 %). In den letz-
ten Monaten haben vor allem Paketver-
käufe mit Lebensmitteleinzelhandels-
schwerpunkt stattgefunden. Hierzu zäh-
len das Touchdown- sowie Powerbowl-
Portfolio, die zusammen für mehr als 700 
Mio. Euro gehandelt wurden.     
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Transaktionsvolumen nach Investorentyp Q1-Q3 2021 

 

Transaktionsanzahl nach Investorentyp Q1-Q3 2021 

 

Transaktionsvolumen nach Größenklassen Q1-Q3 2021 

 

Spitzenrenditen Q3 2021 

   

Offene Immobilienfonds / Spezialfonds

Assetmanager / Fondsmanager

Immobiliengesellschaften

Projektentwickler / Bauträger

Immobilienaktiengesell. / REITs

Versicherungen / Pensionskassen

Private-Equity-Fonds / Opportunity-Fonds

Pivatinvestoren / Family Offices

Öffentliche Einrichtungen

Corporates

Geschlossene Fonds

Banken

Staatsfonds

Offene Immobilienfonds / Spezialfonds

Projektentwickler / Bauträger

Assetmanager / Fondsmanager

Immobiliengesellschaften

Privatinvestoren / Family Offices

Corporates

Immobilienaktiengesell. / REITs

Private-Equity-Fonds / Opportunity-Fonds

Öffentliche Einrichtungen

Versicherungen / Pensionskassen

Geschlossene Fonds

Banken

Staatsfonds

> 500 Mio. € 

100 < 500 Mio. €

50 < 100 Mio.€

25 < 50 Mio. €

10 < 25 Mio. €

< 10 Mio. €

Spitzenrendite
Büro

Spitzenrendite 
Einzelhandel

Spitzenrendite 
Logistik

Berlin 2,45 % 2,90 % 3,20 %

Düsseldorf 2,90 % 3,25 % 3,20 %

Frankfurt a. M. 2,80 % 3,15 % 3,20 %

Hamburg 2,65 % 3,10 % 3,20 %

München 2,55 % 2,90 % 3,20 %

Gesamt Ø = 2,65% Ø = 3,05% Ø = 3,20%
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19,2 %

30,5 %

16,5 %

17,1 %

11,5 %

5,2 %

50,0

Verkäufer Volumen in % Käufer Volumen in %

0 12,5 25,0 37,5 50,012,537,5 25,0

Verkäufer Anzahl in % Käufer Anzahl in %

0 12,5 25,0 37,5 50,012,550,0 37,5 25,0

Die am stärksten nachgefragte Asset-
klasse in den ersten drei Quartalen blei-
ben unverändert Büroimmobilien, die ins-
gesamt für rund 17,5 Mrd. Euro Invest-
mentvolumen verantwortlich sind. Dahin-
ter liegen Lager- und Logistikimmobilien 
sowie Einzelhandelsimmobilien mit je-
weils rund 6,4 Milliarden Euro nahezu 
gleichauf. Während dies für Einzelhan-
delsimmobilien eine Abnahme um ca. ein 
Drittel gegenüber dem Vorjahr bedeutet, 
haben Lager- und Logistikimmobilien um 
ein Fünftel bzw. über eine Mrd. Euro zu-
genommen. Damit zählen Letztgenannte 
zu den absoluten Gewinnern bis dato. 
Die „Sonstigen Nutzungen“ sind für ins-
gesamt 6,8 Mrd. Euro verantwortlich. 
Hierrunter verbuchen Hotelimmobilien 
wiederum Investments von nahezu 1,5 
Mrd. Euro, womit das Vorjahresergebnis 
um 13 % unterschritten wurde. 

Weiterhin wird der gewerbliche Transak-
tionsmarkt in Deutschland durch einhei-
mische Investoren bestimmt. Diese sind 
für fast 64 % des Volumens verantwort-
lich. Die verzeichneten 23,7 Mrd. Euro lie-
gen im Bereich des Vorjahres (Q1-Q3 
2020: 23,5 Mrd. Euro). U.a. waren deut-
sche Investoren überproportional stark 
bei den Großdeals vertreten. 

Ausländische Anleger haben 13,4 Milliar-
den Euro investiert, was einer Abnahme 
von über 3,2 Mrd. Euro gegenüber Q1-
Q3 2020 entspricht. Zu den stärksten 
ausländischen Anlegern zählen Investo-
ren aus Luxemburg, dem Vereinigten Kö-
nigreich, den USA, der Schweiz und Ös-
terreich. Neben größeren Objektankäu-
fen waren Internationale gleichfalls an 
Portfoliodeals beteiligt. Auch für das 
Schlussquartal ist seitens ausländischer 
Investoren mit einem regen Interesse so-
wohl bei Einzelobjekten als auch bei Pa-
ketveräußerungen zu rechnen.  
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Bei Büroimmobilien weisen Berlin 
(2,45 %), Düsseldorf (2,90 %) sowie Ham-
burg (2,65 %) eine Spitzenrenditereduk-
tion in Höhe von 0,05 %- Punkten im Vor-
quartalsvergleich auf. In Frankfurt und 
München ist die Spitzenrendite in den 
letzten drei Monaten stabil bei 2,80 % 
bzw. 2,55 % geblieben. In der 12-Mo-
natsbetrachtung ist die Rendite in den 
Top-5 um bis zu 15 Basispunkte gesun-
ken.  

Ohne Renditebewegung präsentieren 
sich Geschäftshäuser, womit diese unver-
ändert bei 2,90 % in Berlin und München, 
3,10 % in Hamburg, 3,15 % in Frankfurt 
und 3,25 % in Düsseldorf notieren. 

Der wirtschaftliche Aufholprozess gepaart 
mit einer wiedererstarkenden bzw. sehr 
robusten Nutzernachfrage, vor allem auf 
den Büro- sowie Lager- /Logistikmärkten, 
sowie der weiterhin betriebenen Nullzins-
politik seitens der EZB befeuert unverän-
dert das Investoreninteresse. Hierauf trifft 
eine Vielzahl an derzeit in der Vermarkung 
befindlicher Objekte, zum Teil Großob-
jekte bzw. auch größere Pakete. Dement-
sprechend wird derzeit ein Transaktions-
volumen im Gesamtjahr 2021 für den 
deutschen Gewerbeimmobilieninvest-
mentmarkt im Bereich von 50 bis 55 Mrd. 
Euro erwartet. 

Unverändert stellen die „offenen Immobilienfonds / Spezial-
fonds“ die stärkste Investorengruppe, die insgesamt rund 10,7 
Mrd. Euro in deutsche Immobilien investiert und damit sogar das 
Vorjahr leicht übertroffen hat (Q1-Q3 2020: ca. 10,5 Mrd. Euro). 
Dahinter folgen die „Asset- / Fondsmanager“ mit 8,4 Mrd. Euro 
bzw. einem Marktanteil von rund 23 %. Zu den fünf stärksten 
Investorengruppen zählen zudem „Immobiliengesellschaften“, 
„Immobilienaktiengesellschaften / REITs“ sowie „Projektent-
wickler / Bauträger“. Letztgenannte bestimmen die Verkäufer-
seite mit einem 28 %-igen Marktanteil. 

Der Rückgang des Portfolioinvestmentvolumen zeigt sich in der 
Verteilung nach Größenklassen. So notieren die beiden größten 
Cluster „> 500 Mio. Euro“ und „100 < 500 Mio. Euro“ klar unter 
den Vorjahresvolumina. Hingegen hat sich die bereits zur Jah-
resmitte erfasste Zunahme des Marktanteils im Bereich „25 < 50 
Mio. Euro“ weiter fortgesetzt. Das Plus beim gehandelten Trans-
aktionsvolumen bewegt sich hier bei fast 40 %.  

Die deutsche Wirtschaft befindet sich zwar in der Erholungs-
phase, worüber jedoch das Damoklesschwert der Rohstoff- und 
Produktverfügbarkeit schwebt. Zahlreiche Waren aus dem Aus-
land, u.a. auch Chips für Elektrogeräte und Autos, sind derzeit 
nur eingeschränkt verfügbar, wodurch Unternehmen teilweise 
ihre Produktion drosseln müssen. Darüber hinaus spüren nicht 
nur die privaten Verbraucher, sondern auch die hiesige Wirt-
schaft die gestiegenen Energiekosten. Infolgedessen ist in der 
aktuellen Gemeinschaftsdiagnose im Auftrag des Bundesminis-
teriums für Wirtschaft und Energie für 2021 das gesamtdeut-
sche BIP-Wachstum auf 2,4 % gesenkt worden. Für 2022 wird 
ein Anstieg von 4,8 % prognostiziert. Damit einhergehend wird 
in diesem Jahr eine Arbeitslosenquote von 5,7 % und im nächs-
ten Jahr von 5,3 % erwartet. 

Die ungebrochene Nachfrage nach der scheinbar krisenresis-
tenten Assetklasse Lager- und Logistikimmobilien hat bei allen 
Top-5 Standorten zu einer zusätzlichen Reduktion der Spitzen-
rendite von 5 Basispunkten in den vergangenen drei Monaten 
geführt. Gleichfalls ist auch bei einigen Bürostandorten eine wei-
tere Abnahme zu verzeichnen – im Schnitt der Top-5 Städte liegt 
diese bei 0,03 %-Punkten. Durch Stabilität ist der Einzelhandel 
geprägt. Spitzenrenditen von Geschäftshäusern notieren weiter-
hin auf dem Vorquartalsniveau.  

Innerhalb der Lager- und Logistikimmobilien liegt die Spitzenren-
dite an allen fünf Standorten nach der erneuten Abnahme von 
0,05 %-Punkten gegenüber dem Vorquartal nun bei 3,20 %. Die 
Abnahme im 12-Monatszeitraum bewegt sich – je nach Standort 
– zwischen 30 und 40 Basispunkten.
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IHR PARTNER FÜR IMMOBILIEN –  
WIR ZEICHNEN UNS AUS 

INHABERGEFÜHRT  

PARTNER AKTIV IM TAGESGESCHÄFT  

ÜBER 30 JAHRE MARKTERFAHRUNG  

UNABHÄNGIG – INNOVATIV – LÖSUNGSORIENTIERT 

LOKAL – BUNDESWEIT – TOP NETZWERK 

FLEXIBEL – KUNDENFOKUSSIERT – KOMPETENT  

EIN PARTNER. ALLE LEISTUNGEN. ALLE ASSETKLASSEN. 
BÜRO – EINZELHANDEL – LOGISTIK – WOHNEN 

ASSET MANAGEMENT 

BEWERTUNG UND RESEARCH 

CORPORATE FINANCE ADVISORY 

CORPORATE REAL ESTATE SERVICES 

HEALTHCARE 

TRANSAKTIONSBERATUNG 

VERKAUF UND VERMIETUNG




